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€ine Eleine §abel
fiir grofge Xinder

Gs |prach der Bahn jum koéniglichen Leu:
— ,Gieh’, Gerr, ich fteh’ jest hier vor deinem
Zhrone — und neige vor der deinen meine
Arone, — bring’ meines Reiches Buldigung
nebenbei.“ ~2Bas willft du?“ frdagt mit
liftigem Blick — der Leu den HBahn, ,berichte,
as dir fehle!* — ,G, Gerr, von 2ngft be-
driickt it meine Geele; — denn meine Gchrodche
ift mein 2Itipgefchick. — Gieh’, alles jammert
iiber 2ot und Gchmach, — der 2dler |tellt
den Kleinern Zieren nach, — er kreust beim
2lahrungsfuchen mir den 2Beg, — kommt auch
mit |einem Slug dir ins Geheg’. — Hech hab’
nun mit dem Bdren mich verbunden, — Der

liftige Luchs hat fich auch eingefunden, —
das Gchaf, der 2olf, das Gtinktier wie das
Gchioein, — wir alle rollen glorreich im
Lerein — gegen den frechen 2(dler kampfen, —
nicht eher unfere Rachluft ddmpfen, — bis
lahmgelegt der [tol3e Slieger — und mwir als
die ruhmreichen Sieger — nach feinem Salle
und 2erderben — den 2lachlaB erben. —
Jedoch um ficher dabei 3u gehn, — ollen
oir um deinen Beiftand flehn, — dich driickt
ja auch mie uns der gleiche Gchuh — und
du haft das grofte 2Itaul dasu.“

»2ohlan,“brummt drauf das Lérwenvieh, —
»ich hatte fiir euch jtets Spmpathie* — und
{ieht dabei den ftrammen Rahn — gans liiftern
oon der Geite an, — Drum will ich auch

mit Baut und Gaar — vertilgen diefen ftolzen
2ar.“

Der aber liep vom Leu fich nicht be-
drdngen, — er krafit ihn todesround mit feinen
&dngen — bis bald das 2utgeheul entftrémt
der R06mwenbruft: — ,Qdtt" ich im Lorhinein
nur das gemupt, — ich hdtte bald gemacht
dann kur3’ Prozep, — hdatt’ mit dem 2dler
mich dann afjoffiert — und hdtte [tatt oer-
loren, profitierf. — @auptfache ift fiir mich
nur: business. —

»Jett find mir eingefchlagen meine Sdhne,
— bin fchuldig jedes Baar in meiner 2Mdhne,
— und fiir das andere Gefindel gar — muf
ich oerklopfen laffen Gaut und Gaar.“

Bei allen ift nun Geulen, Sdhnegeklapper,
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»2lles ohne Praparation und ohne doppeltén Boden! — Gie fehen, meine Gerrfchaften, ich vermandle die
Zaube — cins, 3mei, drei — in eine Kanone!“
; e Corso-Theater
Z,s l l R I C H Taglich abends 8 Uhr:
GastspislSteiner-Kaiser’sWiensrﬁparatten-Ensmhlo
- N o0 (]
m Stadttheate Krithlingsluft
Samsta

Geschlossen. — Sonntag, nachm. 3 Uhr: , ])1e
ngen“ Oper von Eugen d’Albert. Abends8'Uhr:

toten
»Der fidele Bauer‘, Operette von L. Fall,

Pfauentheater

Samstag, abends 8 Uhr: ,,Nathan der Weise®, dramat.
Gedicht von G. E. Lessing. — bonnta.g, abends 8 Uhr:
,,Der Raub der Sa.bmermnen Lustsplel von F. und

Palmlyof Zirich ¢

P& Gut biirgerlicher 2o 1657
Miitag- und Abendtisch in Pension!

., DE LA PAIX"
. Srand Café ,

Ziirich |

Sonnenquai 10 &

Internat. Verkehr u. Rendez-vous der Theaterbesucher

A Vornehmes Familien-Café

V| Bekannt fiir erstklassige Kdnstler-Konzerte )
ERNST JUCKER. Z
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flithekanntes Haus
1 Min. vom Hauptbahnhof
[sNeRe] 1688
Lift :: Zenfralheizung :: HAller Komiort

Zimmer v.2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunit
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Bauers HoteL Post

BEIM HAUPTBAHNHOF 1662

BEHAGLICHES FAMILIEN-RESTAURANT

Sfadelﬁof-

Dabnkof- Restaurant

Express - Bier — Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Eig. Wiener
Conditorei

Five o’clock
Tea und
Americ.-Drinks

Extrasalon I
fiir Billards

9 Neuhusen
38 Match

Grand Cajfe Odeon

Vornehmstes
Familien-
Café

am Platze

Eigene Conditorei
Neuer Inhaber: B. May & Sohn
Ziivich

Telephon

Nummer
1650

Rendez-
vous
d. Fremden-
welt

Nach dem
Theater: Kalte
und warme
Spezialitdten

fiir jeden Zweck liefert
prompt und zu massigen

Druckarbeiten

& | Preisen die Buehdruekerei JEAN FREY, ZURICH.



— dngftliches Sluchen, infeln, Aniegefchnap-
per, — oon iiberallher hért man’s laut er-
fchallen: Mt dir, Leu, find wir bds hinein-~
gefallen! —

Der 2dler aber fchoang fich hoch empor,
— dem reinen 2ether 3u, Gyselfior! 5,

Splitter iiber dic Lebensmitfelfrage

Die Gafthdufer und Penfionen haben fich
neues Befteck julegen miiffen, reil das iibliche
verfagt hat. 9Die Brotverordnung hat 2yt
und Handfdge tifchfdhig merden laffen.

Gs gilt nicht mehr als unfair, in der Gtadt
mit einer Biigelfalte in den Hofen und einer
IMiftgabel auf der chfel herumsulaufen.

2lach den Pelzen der Bunde und Aaben
fucht man, das Sleifch: aber meint man.

Wie rodre es, roenn fich der Ber{chdnerungs-
verein 3u einer Aonkurren3 iiber den niif -
lichften Balkon{chmuck im Gommer herbei-
lieBe ?

Die Gorge um die Kleinheit der Qahrungs-
menge ift ein iiberundener Gtandpunkt, heute
regt fich die Sorge iiber die Grofe des Preifes.

LReerer 2Magen — voller Aopf. 2Wie mup
die heutige Seit ein heroorragendes Gchrift-
ftelleroolk 3eugen!

* *

Wer. fich nicht nach der Decke 3u ftrecken
oerfteht, der wird fich bald ftrecken miifjen.

2Mit Speck und andern $Leckerbiffen be-
fanftigen 2Bucherer ihr Gemwiffen; roas fie nicht
mehr 3u freffen haben, dran tun fie fich bei

uns nun laben. obochodonofor
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Schweizer - Fabrikat
1708 Preis: Fr. 1.20 u. 1.50

Allein. Fabrikani: A. Laszlo, Ziirich I
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Stampfenbachstrasse — Nahe Hauptbahnhof

Erhohte Lage mit schattigem Garten und Terrasse
Gesellschaftssile, Kegelbahn und Billard.

+~1i42:4. Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder.
SpeZIahtat Widenswiler Pilsner. — Gute biirgerliche Kuehe
1705

Inhaber: Franz Nigg.

» 2
Passuge-Calé §1. Annuhof, Zirich
Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frithstiick von 7
bis 10Y,3 Ubr vormittags, Fr. 1.—

Vornehmstes Etablissement Keine Musik

We S IFF

Limmatquai 10

Ungarische Kiinstierkapelle - Taglich 2 Konzerte

American Bar
Inhaber: H. ANGER.

alfenfleins

5otel-®atm &Gafz—mﬂaurant
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Biberfladen

Prima Qualitit. Versende bei Ab-
nahme von 6 Stiick franko gegen
Nachnahme a 60 Cts. per Stiick

G. Grieshammer, Herisau.
Schweiz., Landes-Ausstellung
Ll -~ Bern 1014: Silh. Medallle. .

"QII I -USYISSOIYISPIdA “JF

‘QUIO A\ O[99y — ‘UASIAdg dINY
6661 ‘udedl g "NsJeHIIN

a2 a2 2222 222222222224
00000000000 0000000000

8791

3 | TYNOILYN

U
QO
7

Restaurant

MELLENBURG®

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier
hell u. dunkel
o
Samstag
und Sonntag
Honzerxrt

Karl Riittimann
Coifteur

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jecklin Sihne

Ob. Hirschengr. 10
Zilrich 1.

ifithatten “"°"é’§%’%¥§3.

Buch-1ut. Sunitdrudker., Jiirich

1601

| i k.l
b* Brissago =

von 125 Stiick.
I

In IL. Qualitdt

versendet J. Kuster, Lu-
zern, Kappelgasse. 1525

epeaialitat' und Butgunbet-mzme'
B, Sdymid - Neier, friiber: Café du Mufse, Laufanne,

D B TR+
; Restaurant ,Augustiner”$
d Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269 ¢

Gute Kiiche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel. :
Fiir Vereine und Gesellschaiten stehen im I. Stock ®
Lokalititen zur Verfiigung. 1572 Fr. Kehrle. 4
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Spanische Weinhalle|>
zur Glocke Gecensesse o

Telephon Nr. Telephon Nr. 18664

Hausspezialitit: Grenache, Oparto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt von den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber:  J. M. MARTI

0660606060660
0000

rﬁrand-Café ,,nStD l“ia"j

Peterstrasse 8 — Zurieh 1 — inh.: F. X. Markwalder
Griisstes Caféhaus und d&e SChWBlZ

erstklass. Familien-Café
Englische und franzdsische Billards

Téiglich nachmittags und abends
iinstler-Konzerte! e

Limmatquai — Nahe Bahnhof

‘Anerkannt billige Quelie
fiir Speis und Trank! —

und S t
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1653

Gesellschaftssile
Tonhalle- Restaurant “ecusies w
Feinstes Familien-Restaurant Gesellschaften
e AT Café-Restaurant b

I T ilause

Klausstrasse Nr. 45 (Seendhe) Seefeld

Gute Kiiche. — Spezialllﬂ In- und aus-
lindische Weine. — ff. Hiirlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Fel-x Haupel-Hiittinger.

Ziirichhorn

Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssile fiir Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. Kiinzler-Lutz

Wiener-Café

Iinternational Jakohstr.

1651

Zeughaus
str, 31

Gemiitliches, bestrenommiertes Familien-Café

Taglich Eonzert!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
Es empfiehlt sich hofl. P. Kiimpel.

Taverna Espafiola

Ziirich 5, Konradsir, 13 ;: Vorzigliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jagues Liorens.

Restaurant ,Meyerei
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— Mtunstergasse

QOriginal-Hollander-Stiibh

Bekannt fiir grosse Behaglichkeit — Equlislte feln: Kﬁche
Prima Weine Ephraim

liefert schnell und billig die

Verlobungskarten

Buchdruckerel Jean Frey In Ziirich



	Eine kleine Fabel für grosse Kinder

